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 Thema:

… das war  
Innen.Stadt.Leben.

(Re-)Vitalisierung 
von Innenstädten 

und der Einzel-
handel 

Ökologische 
Nachhaltigkeit 

Partizipation,  
Kreativität und 
Improvisation 

Soziale  
Nachhaltigkeit
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Guten Tag.

  Wir  
sind froh 
und  
traurig.

☻	 Wir sind froh: dass wir im letzten halben Jahr 
auch unter bisweilen erschwerten Umständen 
unsere vierteilige Veranstaltungsreihe „Innen. 
Stadt.Leben.“ auf die Bühne bringen und für leb-
hafte, lustige, lehrreiche und leidenschaftliche  
Gespräche sorgen konnten. Das letzte fand  
am  5. Mai unter dem Titel „Soziale Nachhaltigkeit 
in den Städten“ statt. Mit dabei waren Julia Erd-
mann (Architektin, Gründerin Julia Erdmann 
Socialtec ture (JES), Hamburg), der live aus der 
Corona quarantäne zugeschaltete Stefan Müller-
Schleipen (Geschäftsführer, Die Stadtretter GmbH, 
Hanau) und Kerstin Stark (Vorstand Changing  
Cities e. V., Berlin). Moderiert haben, wie immer,  
Ex-Baumeister-Chefredakteur Alexander Gutzmer 
sowie Architekt und Reihen-Initiator Caspar 
Schmitz-Morkramer. Die außergewöhnlich enga-
gierte Debatte können Sie hier in voller Länge  
anschauen.

☹	 Wir sind traurig: dass das letzte Gespräch auch 
wirklich das letzte in der Reihe war. Weil es so viel 
Spaß gemacht hat. Weil es so viele Erkenntnisse 
gebracht hat. Und, natürlich, (nebst vielen neuen 
Bekanntschaften) viele neue Fragen produziert 
hat, die sich nach ihren Antworten sehnen. Nicht 
schlimm. Sondern die Natur der Sache: Erkenntnis 
hat mehr mit dem Finden von Fragen zu tun als  
mit dem Finden von Antworten. Denn wer auf neue 
Fragen stößt, hat tiefer gebohrt – und die Sache 
noch mehr durchdrungen. Was wiederum die 
Voraussetzung für gute, also nachhaltig wirksame 
Antworten ist.

Guten Tag.

https://vimeo.com/706877014
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Und, bei aller Erkenntnistheorie, das ist genau das, 
was wir brauchen: praktische Antworten. Erkennt-
nisumsetzung. Gangbare Wege, um unsere Innen-
städte lebendiger und menschenfreundlicher zu 
machen; konkrete, reale Vorschläge, wie wir sie so-
zial, ökonomisch und vor allem ökologisch nach-
haltig gestalten können. Allzuviel Zeit sollten wir 
uns dabei nicht mehr lassen, aber wir können und 
wollen halt auch nicht leugnen, dass die Frage 
„Was ist eine gute Stadt?“ eben viel mehr als nur 
eine Antwort provoziert und dass sich diese Ant-
worten bisweilen auch direkt widersprechen. Ganz 
los wird man dieses Dilemma nie, aber wenn man 
es doch kann, dann nur mit Dialog. So viel Dialog 
so präzise wie möglich mit so vielen verschiedenen 
Menschen wie möglich.
 

Solche Dialoge haben wir bereits für unser Buch 
Retail in Transition geführt, dessen Veröffent-
lichung im Mai letzten Jahres der eigentliche An-
lass für Innen.Stadt.Leben. war. Mit der Reihe 
haben wir versucht, der dialogischen Idee eine 
ganz andere, livehaftige Form zu geben. Indem  
wir außerdem alle vier Abende auf unserer Web-
site caspar.archi sowie auf unserer Themenseite  
retailintransition.de als Video in voller Länge  
zur Verfügung stellen, hoffen wir so viele (ver-
schiedene) Menschen wie möglich zu erreichen. 
Denn das Thema geht alle an.

„Was 
ist eine 

gute 
Stadt?“

Mehr zu  
Retail in Transition
↓

http://caspar.archi
http://retailintransition.de
https://www.retailintransition.de/
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Wir danken zuvörderst allen unseren  
Bühnengästen:

Robert Kaltenbrunner (Abteilungsleiter Woh-
nungs- und Bauwesen, Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR), Berlin) und 
Doris Kleilein (JOVIS Verlag, Architektin, Ver-
legerin von Retail in Transition, Berlin), die am  
Auftaktabend am  6. Oktober 2021 über die  
„(Re-)Vitalisierung von Innenstädten, die Rolle  
des Einzelhandels und die Zukunft des Büros“  
diskutierten. [ Video hier ]

Roland Bechmann (Partner und Managing Direc-
tor, Werner Sobek AG, Stuttgart), Elisabeth Endres 
(Geschäftsführerin, Ingenieurbüro Hausladen, 
München; Leiterin des Instituts für Bauklimatik und 
Energie der Architektur, TU Braunschweig), Friede-
rike Meyer (Chefredakteurin, Baunetz Meldungen, 
Berlin) und David Sim (Architekt und Stadtplaner, 
Lund), die am  27. Januar 2022 die „Ökologische 
Nachhaltigkeit der Städte und urbane Verdichtung“ 
besprachen. [ Video hier ]

Christopher Dell (Stadttheoretiker, Komponist, 
Musiker, Berlin), Dimitri Hegemann (Kultur-
manager, Clubgründer/“Tresor“, Berlin), Dr. Anne 
Schmedding (Leiterin Stiftungsprojekte der  
Stiftung Berliner Leben, Berlin), die am  24. März 
2022 über „Partizipation, Kreativität und Im-
provisation als urbane Zukunftsmotoren“ redeten.
[ Video hier ]

Und unseren Abschlussgästen Julia Erdmann,  
Stefan Müller-Schleipen sowie Kerstin Stark.

http://www.retailintransition.de/blog/2021/09/24/innen-stadt-leben-1/
https://www.retailintransition.de/blog/2021/10/11/innen-stadt-leben-2/
https://www.retailintransition.de/blog/2021/10/11/innen-stadt-leben-3-2/
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Dann gibt es noch vier weitere  
Danksagungen zu verteilen.

→ Die Erste geht an Alexander Gutzmer, der 
mich an allen vier Abenden als Ko-Moderator  
begleitet, gecoacht und ausgehalten hat. Alexan-
der, ehemaliger Chefredakteur des Baumeisters 
und hervorragender Architekturvermittler, hat 
durch seine gleichermaßen lässige und produk - 
tive Moderation ganz entscheidend zur Gesprächs-
atmosphäre und -tiefe beigetragen.
→ Die zweite geht an AEDES/ANCB, mit denen 
wir die Reihe konzipiert und organisiert haben  
und die uns ein so schönes starkes Forum gege-
ben haben. 
→ Die dritte geht natürlich an die Förderer,  
ohne die es „Innen.Stadt.Leben.“ nicht gegeben 
hätte. Ganz herzlichen Dank an: 
Ege | Carpet Concept, Grohe und  
Hofmann Naturstein.

↓↓
Der letzte Dank geht an Sie, die Sie diese News-
letter lesen und unsere Veranstaltungen besucht, 
zur Kenntnis genommen, empfohlen, am Bild-
schirm verfolgt oder sonstwie im Auge gehabt 
haben.

https://www.ancb.de/sixcms/list.php?page=ancb_events
https://www.egecarpets.de/
https://www.grohe.de/de_de/
https://www.hofmann-naturstein.com/de/
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Der  
Nachhalt

Prolog
Prologue

Caspar Schmitz-MorkramerWasmuth & Zohlen

dernachhalt 
.com

Der Architekt Caspar Schmitz-Morkramer ge- 
steht sich ein, dass er angesichts der eskalie-
renden Klimakrise seine Haltung überdenken  

– oder auch erst wirklich entwickeln muss! 
So wie die allermeisten Architekt:innen. Aber 
er hat Zweifel. Einerseits sagen alle das Glei-
che, andererseits trifft man an jeder Ecke auf 
Widersprüche. Bevor Caspar Schmitz-Mor-
kramer zu seiner Haltung findet, muss er mit-
hilfe eines Leitfadens durch das Labyrinth. 
Der Nachhalt ist eine Publikationsreihe, die 
den Wandel des Architekturbüros caspar. zu 
einem Spezialisten für Nachhaltiges Bauen 
dokumentiert und unterstützt. Der Prolog wid- 
met sich den Voraussetzungen für diese Auf- 
gabe und bereitet viele Fakten und Positio-
nen zur Nachhaltigkeit informativ, grafisch 
und mit dem nötigen Sinn für Pointe und Pro- 
vokation auf.

Architect Caspar Schmitz-Morkramer admits 
that he needs to rethink his stance in light 
of the escalating climate crisis – or at least 
really develop it! Just like the vast majority of 
architects. But he has his doubts. On the one 
hand, everyone says the same thing; on the 
other, there are contradictions at every turn. 
Before Caspar Schmitz-Morkramer can find 
his stance, he has to go through the labyrinth 
following a guiding thread. Der Nachhalt is 
the title of a series of publications that doc- 
uments and underpins the transformation of 
the architecture office of caspar. into a spe-
cialist in sustainable construction. The Pro-
logue is dedicated to the prerequisites for this 
task. This volume presents numerous facts 
and positions relating to sustainability in an in- 
formative, graphic manner, with just the right 
sense of irony and provocation.
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Bitte haben Sie auch das Allerneueste von uns im 
Auge: unser kürzlich bei Wasmuth & Zohlen er-
schienenes Buch Prolog, der erste von mehreren 
Bänden unter dem Sammeltitel Der Nachhalt. 
„Schmitz-Morkramer sammelt Daten und Zahlen, 
die nachdenklich machen“, schrieb Matthias Iken 
vom Hamburger Abendblatt am Freitag. „Der Autor 
des ‚Nachhalt‘ macht sich keine Illusionen – der 
Weg zum klimaneutralen Bauen wird ein weiter 
sein.“ Die Voraussetzungen dieses Wegs für unser 
Büro sowohl zu schaffen als auch festzuhalten – 
und damit vielleicht hier und da ein Beispiel für an-
dere zu geben – das ist das erste Ziel des Prologs. 
Möchten Sie mehr dazu wissen, werfen Sie doch 
mal einen Horch auf den Podcast „Was wird aus 
Hamburg“, zu dem mich Matthias Iken dankens-
werterweise eingeladen hat.
 

A propos Veranstaltungen: So wie Retail in Tran
sition Anlass und Grundlage für Innen.Stadt.Leben. 
war, wird es natürlich auch öffentliche Podien  
zum Prolog geben. Zum Beispiel in der Architektur-
galerie München während der Siebten Architek-
turwoche vom  25.6. – 1.7.2022. Wir nachhalten Sie 
auf dem Laufenden.
 
Sehr herzlich grüßt
 
Ihr

Caspar Schmitz-Morkramer

Schön, wenn wir in  
Kontakt bleiben.

Direktkontakt
Michael Kuhn
Director | CBDO

caspar.schmitzmorkramer gmbh
Steckelhörn 11
20457 Hamburg
T +49 151 52 03 09 74
mku@caspar.archi

Digitale Medien
caspar.archi
Newsletter
retailintransition.de
dernachhalt.com
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Erhältlich im ausgewählten 
Buchhandel und beim Verlag 
Wasmuth und Zohlen.

Softcover, 308 Seiten,
deutsch, englisch,
32 Infografiken, 72 Abbildungen

ISBN 978-3-8030-2379-7

Verkaufspreis: 28 Euro

↓
  

Außerdem bauen wir sukzessive unsere Website dernachhalt.com aus, die sich, 
ausgehend vom Buch, um Nachhaltigkeitsthemen und -diskurse dreht. Wir ver-
sprechen allerdings, dass die Seite nicht nur dazu dienen soll, sich „keine Illusio-
nen“ oder „nachdenklich“ zu machen. Zwischendurch darf auch mal – so wie 
hoffentlich im Buch auch – gelacht werden.

https://wasmuth-verlag.de/shop/architektur-stadtplanung/architekturtheorie-und-lehre/der-nachhalt/
https://www.abendblatt.de/hamburg/article235519777/wohnungsbau-hamburg-abendblatt-podcast-wir-muessen-unsere-staedte-wieder-zu-sehnsuchtsorten-machen.html
https://www.abendblatt.de/podcast/was-wird-aus-hamburg/article235514461/Vom-Klimakiller-zur-Nullemission.html
https://www.abendblatt.de/podcast/was-wird-aus-hamburg/article235514461/Vom-Klimakiller-zur-Nullemission.html
mailto:mku%40caspar.archi?subject=
http://caspar.archi
https://caspar.archi/de/newsletter/
https://retailintransition.de
http://dernachhalt.com
https://www.instagram.com/caspar.schmitzmorkramer/
https://www.linkedin.com/company/7035119/
https://www.facebook.com/SchmitzMorkramer/
https://www.youtube.com/channel/UCcUufo2oxpYSV1avDSVJOeA
http://dernachhalt.com

